Jahr Antrags-Nr.

Der Antrag ist zwingend digital auszufiillen. Es empfiehlt sich, das Formular vor der Bearbeitung lokal abzuspeichern.

Eingangsstempel UFB

An die

Untere Forstbehorde

bitte auswahlen

Eingangsstempel RP

Kontaktdaten UFB

Landes
' Forst
Verwaltung
AWL Bw

Antrag auf Gewahrung von Zuwendungen in Form eines Zuschusses

fur nachhaltige Waldwirtschaft
Teil F - Férderung der Beseitigung der Folgen von Extremwetterereignissen im Wald

Den Antrag sowie weiterfiihrende Informationen finden Sie im|Férderwegweiser
(Bitte zutreffende Felder ausfillen und ggf. dem Link folgen! Mit * gekennzeichnete Felder sind Pflichtfelder!
Grau hinterlegte Felder kénnen nicht bearbeitet werden!)

A. Antragsteller

Name*: Vorname*:
Unternehmensbezeichnung: Ansprechpartner:
Strafl3e*: Hausnummer:
Postleitzahl*: Ort*:

Telefon: E-Mail:
Forstbetriebsnummer: Forstbetriebsgrofle (ha)*:
Unternehmensnummer*:

0|8
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B. Antragstellung erfolgt als*

(Fur die Einstufung der ForstbetriebsgréRe ist die im Eigentum oder in Pacht befindliche Waldflache im

Sinne von § 2 Abs. 1 — 3 LWaldG in Baden-Wirttemberg maf3gebend.)

C. Eigentumsform

D. Zeichnungsbefugnis

m

Ich beantrage eine Zuwendung nach folgendem/n MaRnahmenbereich/en
Mit Mausklick gelangen Sie zum ausgewahlten Mafinahmenbereich.

D | 1 Aufarbeitung und waldschutzwirksame Bearbeitung von Schadholz |
|:| [1.1 Aufarbeitung von Schadholz|
D |1.2 Transport und Lagerung von Schadholz in Nass- und Trockenlager|
D |1.3 Entrinden von Schadholz|
|:| |1.4 Hacken von Schadholz|
|:| [.5 Lagerung von Schadholz in Nasslagﬂl

|:| |2 Borkenkéafermonitoring im Rahmen des integrierten Waldschutzes|

|:| |3 Waldschutzmafnahmen entlang von Siedlungen sowie an Wegen|

D |4 Wiederbewaldung nach Extremwetterereignissen|

D |4.1 Naturveri[]nqunq|
D [4.2 Wiederbewaldung durch PfIanzungJ

D |4.3 Eichentrugggflanzung|

D |4.4 Kultursicherung|
D |4.5 Nachbesserunq|

D |4.6 Bewasserung von Kulturen|

D |5 Anlage von HoIzIagerpIatzen|

F. Wurden gleichzeitig bei anderen unteren Forstbehdrden Antrage auf
Forderung forstlicher MaBhahmen gestellt?*

O Ja, bei folgender/n unterer/n Forstbehdrde/n:

O Nein

Seite 2 Stand 24.07.2020


https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/01%20Vordruck%20Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung.PDF?attachment=true
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/02%20Vordruck%20Zeichnungsberechtigung.pdf?attachment=true

G. Hiermit beantrage ich die Genehmigung des vorzeitigen MalBhahmenbeginns
far folgende MaRnahmen:

D alle beantragten PflanzmafRnahmen aufgrund der Abhangigkeit von der Vegetationsperiode

D weitere MaRnahmen (bitte auffiihren):

Begrundung fir den vorzeitigen Malinahmenbeginn:

H. Anlagen (Antragstellerdaten):
Zeichnungsberechtigung

Einverstandniserklarung

Ziel der Forderung ist die Bewaltigung der durch Extremwetterereignisse,
insbesondere Orkane oder Durre verursachten Folgen im Wald.*

Ich erklare, dass die beantragten Mal3nahmen nicht auf Flachen, die sich im Eigentum von
Bund und Landern sowie juristischer Personen, deren Kapitalvermdgen sich zu mindestens
25% in den Handen der vorgenannten Kdrperschaften befindet, durchgefihrt werden.*

O O} OO

D Die "Erklarung der Antragstellerin/des Antragstellers” habe ich zur Kenntnis genommen.
Diese ist Bestandteil des Antrages. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Erklarung an.*

[Nach einem Kilick hier ffnet sich die Version 19.05.2020 der Erklarung des Antragstellers |

Die Datenschutzerklarung nach Artikel 13 der Datenschutzgrundverordnung habe ich
gelesen und zur Kenntnis genommen.*

lNach einem Klick hier 6ffnet sich die Version 19.05.2020 der Datenschutzerklarung I

Dienstsiegel
bei Kommunalwald,
Kirchenwald,
sonstige Korperschaften

Datum, Unterschrift der Antragstellerin/des Antragstellers

Name(n) in Druckbuchstaben, ggf. Amtsbezeichnung bzw. Funktion des/der Antragsberechtigten
(bei Kommunalwald, Kirchenwald, sonstigen Kérperschaften, Privatforstverwaltung sowie
FBGen (Vorstand, Geschéftsfiihrer, etc.))

Wurden alle Pflichtfelder ausgefillt?
PRUFEN
Nachdem der Antrag vollstandig bearbeitet wurde, bitte hier
DRUCKEN

Beim Ausdruck erfolgt die Ausgabe der ersten drei Seiten sowie der weiteren
Seiten (Seite 4 bis 16) sofern diese beflillt wurden.

Bitte unterschreiben Sie den ausgedruckten Antrag und senden diesen
per Post an die zustandige Untere Forstbehdrde.
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1.1 Aufarbeitung von Schadholz

. . Waldort bzw. Beleg Fordersatz

IfdNr MaRnahmentitel sz.esdes Belgu?s“tlgten Flurstiicks- (Holzliste, Werk-, Fhestm(.att(ejr je Efm ;uevilg;r;?rt]e

él Sammefantragen Nr./Gemarkung Messprotokoll) (ohne Rinde) o.R. 9
1 Aufarbeitungshilfe | € 6,00 0,00
2 ||Aufarbeitungshilfe | £6,00 0,00
3 Aufarbeitungshilfe | € 6,00 0,00
4 Aufarbeitungshilfe | €6,00 0,00
5 Aufarbeitungshilfe | € 6,00 0,00
6 |[Aufarbeitungshilfe | €6,00 0,00
Summe: 0,00 0,00

Sonstige Angaben

|:| Die Mafinahme wird vor Beginn bei der unteren Forstbehdrde formlos angezeigt, damit sie gegebenenfalls zeitnah tberprift werden kann.
Die Anzeige dient lediglich dem férderunschadlichen MalRnahmenbeginn.
Hinweis: Dies gilt nicht fur Manahmen welche vor dem 01.08.2020 bereits begonnen wurden.

[] Angabe Sammelantrag

Der Antrag wird als Sammelantrag fir mehrere Beglinstigte gestellt.
Hinweis: Jeder am Antrag teilnehmende Antragsteller muss eine Einversténdniserklérung|abgeben.

Anlagen

[] sonstige: |

|:| |Die MaRnahme wurde bereits durchgefiihrt und kann abgerechnet werden - Anlage Verwendungsnachweis

|:| |Die Anlage Forstfachliche Stellungnahme liegt dem Verwendungsnachweis bei|

Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche
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Erläuterung
Gefördert wird die Aufarbeitung von Schadholz. Darunter versteht man von Waldschädlingen befallsgefährdetes und bruttaugliches Material sowie von Waldschädlingen befallene Bäume, geworfene und gebrochene Bäume.

https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/01%20Vordruck%20Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung.PDF?attachment=true

1.2 Transport und Lagerung von Schadholz in Nass- und Trockenlager

Fordersatz

: Name des Beglnstigten Festmeter - Beantragte
MaRnahmentitel
IfaNr bei Sammelantragen (ohne Rinde) J%E;m Zuwendung
1 |bitte auswahlen | | | | | 0,00 0,00
2 |bitte auswahlen | | | | | 0,00 0,00
3 Ibitte auswahlen | | | | | 0,00 0,00
Beantragte Zuwendung €: 0,00

Sonstige Angaben

Ich versichere, dass der Transport auf ein Zwischenlager als gebrochener Transport stattfindet. Es handelt sich nicht um
den Transport von Brennholz fiir den Eigenbedarf. Die Lagerung muss so erfolgen, dass eine Gefahrdung der

umliegenden Besténde vermieden wird.*

E] Die MalRnahme wird vor Beginn bei der unteren Forstbehdrde formlos angezeigt, damit sie gegebenenfalls zeitnah
Uberpruft werden kann. Die Anzeige dient lediglich dem férderunschadlichen MalRnahmenbeginn.
Hinweis: Dies gilt nicht fir MaRnahmen welche vor dem 01.08.2020 bereits begonnen wurden.

[] Angabe Sammelantrag

Der Antrag wird als Sammelantrag flr mehrere Begunstigte gestellt.
Hinweis: Jeder am Antrag teilnehmende Antragsteller muss einelEinversténdniserkIérung|abgeben.

Anlagen

[] Karte mit Lage der Holzlagerplatze und Fotonachweis*

[ ] Sonstige: |

E] |Die MaRBnahme wurde bereits durchgefihrt und kann abgerechnet werden - Anlage Verwendungsnachweis

E] |Die Anlage Forstfachliche Stellungnahme liegt dem Verwendungsnachweis bei|

Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche
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Erläuterung
Gefördert wird der Zwischentransport von Holz zur Zwischenlagerung in Nass - oder Trockenlagern aus Waldschutzgründen. Die Beihilfe wird einmalig für Holz gewährt. Förderfähig ist auch die Eigenleistung. 

Jeder Transport auf Kosten des Zuwendungsempfangenden auf ein Zwischenlager, als gebrochener Transport, ist zuwendungsfähig. Ausgeschlossen sind der Transport auf unmittelbar werksvorgelagerte Plätze der Holzkäufer oder der Transport von Brennholz für den Eigenbedarf. Die Lagerung muss so erfolgen, dass eine Gefährdung der umliegenden Bestände vermieden wird.

https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/01%20Vordruck%20Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung.PDF?attachment=true

1.3 Entrinden von Schadholz

Durchfiihrungszeitraum
IfdNr von (MM.JJJJ)
bis (MM.JJJJ)

MafRnahmentitel

Name des Begunstigten Festmeter Beantragte
bei Sammelantragen (ohne Rinde) Zuwendung

I | ) e
o [ — | [
o [ — | [N

Summe: 0,00 0,00

Sonstige Angaben

E] Die Maflinahme wird vor Beginn bei der unteren Forstbehdrde formlos angezeigt, damit sie gegebenenfalls zeitnah
Uberprift werden kann. Die Anzeige dient lediglich dem férderunschadlichen MaRnahmenbeginn.
Hinweis: Dies gilt nicht fir MaRnahmen welche vor dem 01.08.2020 bereits begonnen wurden.

[] Ich versichere, dass bei MaRnahmen welche erst nach dem 1. Juni des Jahres begonnen werden der Revierleitende

vorab informiert wurde.

Hinweis: Die MalRnahme Entrinden ist zuwendungsfahig im Zeitraum bis zum 1. Juni des Jahres. Danach bedarf es einer
fachlichen Bewertung der Waldschutzwirksamkeit durch den Revierleitenden.

[ ] Angabe Sammelantrag

Der Antrag wird als Sammelantrag fir mehrere Beglinstigte gestellt.
Hinweis: Jeder am Antrag teilnehmende Antragsteller muss eine Einversténdniserklérung|abgeben.

Anlagen

[ ] sonstige: |

E] |Die MaRnahme wurde bereits durchgefiihrt und kann abgerechnet werden - Anlage Verwendungsnachweis

E] |Die Anlage Forstfachliche Stellungnahme liegt dem Verwendungsnachweis beil

Gehe zurick zur Auswabhl MaBnahmenbereiche|
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Erläuterung
Gefördert wird die Entrindung von verkaufsfähigem Holz. Die Entrindung kann durch mobile Holzentrindungsmaschinen, motormanuell mittels entsprechender Anbaugeräte für Motorsägen oder händisch mittels Schäleisen erfolgen. Der Einschnitt des Holzes durch ein mobiles Sägewerk im Wald wird analog zur Entrindung gefördert.

https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/01%20Vordruck%20Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung.PDF?attachment=true

1.4 Hacken von Schadholz

Durchfiihrungszeitraum N Waldort bzw. ~ [Maschinen; beantragte
|| | et e MO SR et
1| |- | [Hacken ]| I || ] 0.00 P
2 || |- | [Hacken | || || | |_| 0,00 0,00
3 | |- | [Hacken ]| I | ] e o
4 | |- | [Hacken ] | || | | | |_| 0,00 0,00
5 || |- | [Hacken || I | ] 565 0
6 | |- | [Hacken || | || | | e -

0,00

Beantragte Zuwendung €:

Sonstige Angaben

Die Mafinahme wird vor Beginn bei der unteren Forstbehérde formlos angezeigt, damit sie gegebenenfalls zeitnah tGberprift werden kann.
Die Anzeige dient lediglich dem férderunschadlichen Manahmenbeginn. :

Hinweis: Dies gilt nicht fir MaRnahmen welche vor dem 01.08.2020 bereits begonnen wurden.

Ich versichere, dass bei MalRnahmen welche erst nach dem 1. Juni des Jahres begonnen werden der Revierleitende vorab informiert wurde.

Hinweis: Die MalRnahme Hacken ist zuwendungsféhig im Zeitraum bis zum 1. Juni des Jahres. Danach bedarf es einer fachlichen Bewertung der Waldschutzwirksamkeit

durch den Revierleitenden.

[ ] Mir ist bekannt, dass nur das Hacken von Derbholzsortimenten mit einem Durchmesser ab sieben Zentimeter ohne Rinde abgerechnet werden kann.*

E] Ich versichere, dass die Systemleistung der eingesetzten Maschinen mindestens 100 Kilowatt betragt.*

[ ] Angabe Sammelantrag

Der Antrag wird als Sammelantrag fir mehrere Begtinstigte gestellt.
Hinweis: Jeder am Antrag teilnehmende Antragsteller muss einelEinversténdniserkIérung| abgeben.

Anlagen

[] Sonstige:|

D |Die MaRnahme wurde bereits durchgefuhrt und kann abgerechnet werden - Anlage Verwendungsnachweisl

D |Die Anlage Forstfachliche Stellungnahme liegt dem Verwendungsnachweis bei|

|Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche|

Stand 24.07.2020




Erläuterung
Für Derbholzsortimente mit einem Durchmesser ab sieben Zentimeter ohne Rinde ist das Hacken dieser Hölzer am Waldweg förderfähig.

Die Maßnahme Hacken kann nur für die Derbholzsortimente mit der Maßnahme Aufarbeitung kombiniert werden. Unter Derbholzsortimenten versteht man Resthölzer mit einem Durchmesser über sieben Zentimeter ohne Rinde. Die oder der Antragsstellende muss eine Systemleistung der eingesetzten Maschinen von mindestens 100 Kilowatt bescheinigen.

https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/01%20Vordruck%20Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung.PDF?attachment=true

1.5 Lagerung von Schadholz in Nasslagern

Durchfiihrungszeitraum Monate der
: Festmeter Einlagerun
IfdNr von (MM.JJJJ) MaRnahmentitel (ohne Rinde) (abgdem g ;uevegarggrt]z
bis (MM.JJJJ) 4. Monat)
1 | - | | |Lagerung Nasslager | | | | 0,00
2 | - | | |Lagerung Nasslager | | | | 0,00
3 | = | | |Lagerung Nasslager | | | | 0,00
Beantragte Zuwendung €: 0,00

Sonstige Angaben

Der Durchfiihrungszeitraum ist gemaf der Schatzung des Antragstellers anzugeben. Die Mal3nahme endet mit dem Verkauf
oder der anderweitigen Nutzung des Holzes. Dies ist durch den Antragsteller im Verwendungsnachweis nachzuweisen.

[ ] Die MaRnahme wird vor Beginn bei der unteren Forstbehérde formlos angezeigt, damit sie gegebenenfalls zeitnah tiberpriift
werden kann. Die Anzeige dient lediglich dem férderunschadlichen Malnahmenbeginn.*
Hinweis: Dies gilt nicht fir MaRnahmen welche vor dem 01.08.2020 bereits begonnen wurden.

[ ] Angabe Sammelantrag

Der Antrag wird als Sammelantrag flir mehrere Begunsti
Hinweis: Jeder am Antrag teilnehmende Antragsteller muss eine

te gestellt.

Einversténdniserklérung| abgeben.

Anlagen

D Karte mit Lage der Holzlagerplatze und Fotonachweis*

[[] sonstige: |

D |Die MaRnahme wurde bereits durchgefuhrt und kann abgerechnet werden - Anlage Verwendungsnachweisl

E] |Die Anlage Forstfachliche Stellungnahme liegt dem Verwendungsnachweis beil

Gehe zurlick zur Auswahl MaRnahmenbereiche

Stand 24.07.2020




Erläuterung
Gefördert wird die Einlagerung von Holz in Nasslager ab dem vierten Einlagerungsmonat. Gemeint ist auch die Einlagerung von Holz privater und kommunaler Waldbesitzender auf Grundstücken Dritter.

https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/01%20Vordruck%20Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung.PDF?attachment=true

2 Borkenkafermonitoring im Rahmen des integrierten Waldschutzes

Nachgewiesene
Lohnkosten fur

[fdNr MaRnahmentitel Jahr be;%iﬁgte eir?geégtséﬁ:es ;uevilg;rj\grﬁz
Personal

1 |bitte auswahlen | | | | | 0,00
2 |bitte auswahlen | | | | | | | 0,00
3 |bitte auswahlen | | | | | | | 0,00
4 |bitte auswahlen | | | | | | | 0,00
5 |bitte auswahlen | | | | | | | 0,00
6 |bitte auswahlen | | | | | | | 0,00

Beantragte Zuwendung €: 0,00

Sonstige Angaben

Angabe Gemeinschaftlicher Antrag

Der Antrag wird als Gemeinschaftlicher Antrag fur mehre

re Begulnstigte gestellt.
Hinweis: Jeder am Antrag teilnehmende Antragsteller muss eine|Einversténdniserklérunglabgeben.

Der Nachweis Uber die in gemeinsamen Antragen koordinierten Antragsteller ist auf der Grundlage eines Verzeichnisses zu erbringen.

|:| Die mit der Monitoringaufgabe betraute Person verfligt Giber mehrjahrige Erfahrung oder wurde geschult.

Anlagen

D Lageplan (Auszug aus der periodischen Betriebsplanung, Kartenauszug oder Luftbilder)*

D Nachweis iber fachliche Qualifikation bei der befristeten Einstellung von Personal fir Schulungs- und Koordinationsaufgaben*

Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche

Stand 24.07.2020



Erläuterung
Förderfähig sind Aufwendungen für die Suche und die Dokumentation von Borkenkäfer-Befallsherden (Monitoring). Diese Maßnahme kann dabei in Eigenleistung oder durch Dritte als Dienstleistung erfolgen.

https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/01%20Vordruck%20Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung.PDF?attachment=true

3 WaldschutzmalRnahmen entlang von Siedlungen sowie an

Stral3en, Wander-, Rad- und Schienenwegen

[ ] Angabe Sammelantrag

Der Antrag wird als Sammelantrag fur mehrere Begunstigte gestellt.
Hinweis: Jeder am Antrag teilnehmende Antragsteller muss einelEinversténdniserklérung|abgeben.

|:| Es handelt sich um einen Sammelantrag im Privat- und Kérperschaftswald welcher durch die antragstellende
Korperschaft koordiniert wird. Der Anteil der Korperschaft am geférderten Antragsvolumen ist dabei héchstens 50 Prozent.

Anlagen

|:| Sonstige:

|:| Dokumentation durch Vermerke, Karten, Bilder, Rechnungen und Holzlisten.*

Gehe zuriick zur Auswahl MaRnahmenbereiche

DurchTUhrungs- Name des Waldort bzw. |Festmeter Netto- ;»eantr:gte
IfdNr voZnEI(tl\r/Iall\l/IJ.?JJJ) MaRnahmentitel BegUnstigte[\ bei Flurstiicks- (qhne gzgg;‘:si;eg _kosten (8%&9(;]&”3&)
bis (MM.JJJJ) Sammelantragen Nr./Gemarkung| Rinde) in €/FM | ax. 40,- €/Fm)
1 - bitte auswéhlen 0,00
2 - bitte auswahlen 0,00
3 - bitte auswahlen 0,00
4 - bitte auswahlen 0,00
5 - bitte auswéhlen 0,00
6 - bitte auswahlen 0,00
Beantragte Zuwendung €: 0,00
Sonstige Angaben

Stand 24.07.2020



Erläuterung
Förderfähig sind Aufwendungen für die Beseitigung der Folgen von Dürre und Insektenbefall entlang von Siedlungen sowie an Straßen, Wander-, Rad- und Schienenwegen im Wald. Förderfähig sind nachgewiesene Kosten für die Vorbereitung, die Leitung und die Koordinierung der Maßnahmen. Bei Maßnahmen die auf Flächen mehrerer Waldbesitzender durchgeführt werden, ist ein gemeinschaftlicher Antrag möglich. 

https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/pb/site/pbs-bw-new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/mlr/Foerderwegweiser/Nachhaltige_Waldwirtschaft/Antrag/C_F%C3%B6rderantr%C3%A4ge_Unterlagen_14-20/Formulare/01%20Vordruck%20Einverst%C3%A4ndniserkl%C3%A4rung.PDF?attachment=true

4.1 Naturverjlingung

BetriebsgroRe:* |bitte auswéhlen

I B s | ke S
bis (MM.JJJJ) in ha

1 |bitte auswahlen ” | - | || || ” | 0,00
2 |bitte auswahlen ” | - | || || || | 0,00
3 |bitte auswahlen ” | = | || ” ” | 0,00
4 |bitte auswahlen ” | - | || ” ” | 0,00
5 ||bitte auswahlen I | I I I | 0,00
oo usvare [ || 0w
7 |bitte auswahlen ” | - | || ” ” | 0,00
8 |bitte auswahlen ” | - | || ” ” | 0,00

Summe 0,00 0,00

Sonstige Angaben

Ich erklare, dass die geplanten und beantragten MaBnahmen keine AusgleichsmaRnahmen aufgrund éffentlicher Auflagen sind und nicht im Zusammenhang mit der
Verbuchung von OkokontomaRnahmen stehen.*

Anlagen

|:| Lageplan (im Lageplan die IfdNr als eindeutige Zuordnung auffihren)*

|Gehe zurick zur Auswahl MaBnahmenbereiche|

Stand 24.07.2020



Erläuterung
Sofern es die waldbauliche Situation zulässt, ist der Entwicklung einer klimaanpassungsfähigen Naturverjüngung Vorrang einzuräumen. Zuwendungen werden insbesondere gewährt, um die Diversität an Baumarten zu erhöhen, indem vorhandene wuchsunterlegene, klimaanpassungsfähige Baumarten durch geeignete Pflegemaßnahmen begünstigt werden.


Erläuterung
Wuchshüllen werden gefördert für Trauben- und Stieleichen. Für die klimaangepassten Baumarten Spitzahorn, Kirsche, Elsbeere, Speierling, Wildobstarten, Flaumeiche, Zerreiche, ungarische Eiche, Platane, Winter- und Sommerlinde sowie Baumhasel wird eine maximale Anzahl an Wuchshüllen von 400 Stück je Hektar gefördert. Insgesamt werden maximal 4.400 Wuchshüllen pro Hektar gefördert. Wuchshüllen sollten nach Ablauf ihrer Zweckbestimmung wieder aus dem Wald entfernt werden.


4.2 Wiederbewaldung durch Pflanzung ﬁg

IfdNr MaRBnahmentitel DUfC\Z%Et&&?;E‘]}raum F|urstm;ilg-cl)\lr:_lbezgvrﬁarkung Detailplanung besr%]t(;gte ;jﬁg;ﬂ?g;‘;
1 |bitte auswahlen ” | - | || || Detailplanung ” || |
2 |bitte auswahlen ” | = | || || Detailplanung ” || |
3 |[oitte auswahlen I |- || | | Detailplanung || | |
4 |bitte auswéhlen ” | - | || || Detailplanung ” || |
5 ||bitte auswahlen | |- || | | Detailplanung || || |
6 |bitte auswahlen ” | = | || || Detailplanung ” || |
7 |bitte auswahlen I = || | | Detailplanung || I |
8 |bitte auswahlen ” | - | || || Detailplanung ” || |
9 |bitte auswahlen ” | = | || || Detailplanung ” || |
10 |bitte auswahlen ” | - | || || Detailplanung ” || |
Summe L e[ o
Sonstige Angaben

[

Ich erklare, dass die geplanten und beantragten MafRnahmen keine AusgleichsmafRnahmen aufgrund offentlicher Auflagen sind und nicht im Zusammenhang mit der
Verbuchung von OkokontomaRnahmen stehen.*

Anlagen

|:| Lageplan (im Lageplan die IfdNr als eindeutige Zuordnung auffihren)*

|:| Detailplanung*
|:| Projektbeschreibung (Pflicht bei Einzelnachweis bzw. GroBpflanzen)

Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche

Stand 24.07.2020



Notiz
Bitte die beantragte Fläche aus der Detailplanung händisch übernehmen. 
Wurden die Angaben Detailplanung von Ihnen gespeichert und ausgedruckt? Bitte prüfen!

Notiz
Bitte die beantragte Zuwendung aus der Detailplanung händisch übernehmen. 
Wurden die Angaben Detailplanung von Ihnen gespeichert und ausgedruckt? Bitte prüfen!

Notiz
Wurden die Angaben Detailplanung von Ihnen gespeichert und ausgedruckt? Bitte prüfen!


Erläuterung
Förderfähig sind die Arbeitskosten sowie die Kosten für Saat- und Pflanzgut bei der Wiederbewaldung von Waldkahlflächen, der Ergänzung von Naturverjüngung und des Vor- und Unterbaus von in der Folge von Extremwetterereignissen lückigen oder verlichteten Waldbeständen sowie die Pflanzung von Vorwäldern.


4.3 Wiederbewaldung durch Eichentrupppflanzung ols

BetriebsgroRe:* |bitte auswahlen |

o) Qo = [
< E ol — g- E = L m‘_, Eg_, = —_ () c
} _ 2< S, | 5o | §F |§52| 8E |=3E |SEE |§2w | Es| o = beantragte
Durchflihrungszeit- Waldort bzw. s ol o N o S 55 i3 558 g ] Ns = % Q o = 7 dg
IfdNr | raum von (MM.JJJ3J) — Flurstiicks- €< ;E 2o 8g |t E = ;,-’7 c E > | Y52 |8cE |E8| 5 2 10= uweg une
bis (MM.J33J) Nr./Gemarkung g8 | g | N3 | 55 |2g2| 82 |52 S22 555 /88| 5 |8
o y = A S &= |E° £ |=23 | N
2 & < [<] o ;
L = | I e e e e e[ [ ][ e
2 | = | I e e e e e[ [ ][ JEe00
s | = | I e [ JEee e e[ [ ][ JFTe00
4 | = | I e [ e e e e[ [ ][ [ e00
5 | = | I e e e e e[ [ ][ [ e00
Summe 000 L ) L

Voraussetzungen fir die Eichen-Trupppflanzung:

Die Eichentrupppflanzung ist ausschlie3lich als Wiederherstellungsmafinahme nach Schadereignis bei mindestens teilweise vorhandener oder noch zu erwartender
Naturverjingung forderfahig.

Voraussetzung ist vor allem eine mitlaufende Strauch- und Baumsukzession in den Zwischenfeldern (sehr wiichsige und verjingungsfreudige Standorte),

damit spater eine effektive Qualifizierung wirksam wird.

Bereits stark verwilderte Flachen (Brombeere, Vergrasung usw.) ohne nennenswerte Baumverjiingung erfillen nicht die Voraussetzung fiir eine Trupppflanzung.

Mindestens 36 Trupps/ha, héchstens 70 Trupps/ha.

Pflanzverband sollte sehr eng gehalten werden (i.d.R .1x1m).
Je Hektar werden insgesamt max. 1.750 Pflanzen und maximal 1.400 Wuchshillen gefordert.

Je Trupp mindestens 16 Eichen ggf. mit zusétzlichem Anbau dienender Baumarten (z.B. HBu/WLi) an den Réndern, maximal férderfahige Truppgréf3e sind 25 Pflanzen.

Anlagen

I:l Lageplan (im Lageplan die IfdNr als eindeutige Zuordnung auffiihren)*

|Gehe zuruck zur Auswahl MaBnahmenbereiche|

Stand 24.07.2020




Erläuterung
Wuchshüllen werden gefördert für Trauben- und Stieleichen. Für die klimaangepassten Baumarten Spitzahorn, Kirsche, Elsbeere, Speierling, Wildobstarten, Flaumeiche, Zerreiche, ungarische Eiche, Platane, Winter- und Sommerlinde sowie Baumhasel wird eine maximale Anzahl an Wuchshüllen von 400 Stück je Hektar gefördert. Insgesamt werden maximal 1.400 Wuchshüllen pro Hektar gefördert. Wuchshüllen sollten nach Ablauf ihrer Zweckbestimmung wieder aus dem Wald entfernt werden.


4.4 Kultursicherung A=
0=| 0|8
BetriebsgréRe:* |bitte auswahlen
o)
i 2
32 o
? 23 f(é bean-
; Durchfiihrungszeit- Waldort bzw. S qS o tragte
IfdNr Magnahmentitel raum von (MM.JJJJ) Flurstiicks- oo 2 Zuwen
— bis (MM.JJJJ) Nr./Gemarkung 5 é%g = dung
532 = €
c i 8
[}
= o
=}
N

1 |bitte auswahlen | |

2 |bitte auswahlen | |

3 |bitte auswahlen | |

4 |bitte auswahlen | |

10 |bitte auswahlen | | | | ” | -
Summe - -

Sonstige Angaben

6 |bitte auswahlen | |

7 |bitte auswahlen | |

8 |bitte auswahlen | |

9 |bitte auswahlen | |

1=l
=
=
=
5 ||bitte auswahlen || |-
=
=
=
=
=

Ich erklare, dass die geplanten und beantragten MalRnahmen keine Ausgleichsmafinahmen aufgrund offentlicher Auflagen sind und nicht im Zusammenhang mit der Verbuchung von
Okokontomafinahmen stehen.*

Anlagen

|:| Lageplan (im Lageplan die IfdNr als eindeutige Zuordnung auffiihren)*

|Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche|

Stand 24.07.2020



Erläuterung
Die Zuwendung erstreckt sich auf die zweimalige Durchführung einer mechanischen Kultursicherung bei geförderten Pflanzungen innerhalb der ersten fünf Jahre nach der Begründung. Zuwendungsfähig sind die Aufwendungen für die Entfernung der Konkurrenzflora.


4.5 Nachbesserung

BetriebsgroRe:* |bitte auswahlen

D w
© Ko () [=)]
Durchfiihrungszeit- Waldort bzw. Zuwen- AUSfal.I. ayfgrund S § 2 g & £ E g
IfdNr | MaBnahmentitel | raum von (MM.JJJJ) — Flurstiicks- dsucnhgesict;:_ Ergiat#irsl,lscgsirtte é— ;; :ZZZ,,’ 5] §% 5 N
bis (MM.JJ3J) Nr./Gemarkung der o g > S = > |85 = g
Kulturbe- 3: % §$ 8 E -‘C,S g
grindung 2 g < E < é
L |[Nachbesserung _ || = | | | I | O {
e [ I | O O [ |
3 [[Nachbesserung_ | = | | I | Y O O
4 |[nachbesserung_ | = | | I | Y O
e || || T I I e
6 [[Nachbesserung _ | = | | I | Y | O {
7 |[Nachbesserng | =1 | | I || { | N |
o |aemessenrs | JH[ ] || || [N I [
Caw om0 @ o oo
Anlagen
|:| Lageplan (im Lageplan die IfdNr als eindeutige Zuordnung auffihren)*

Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche

Stand 24.07.2020


Notiz
Natürliche Ereignisse sind z. B. Trockenheit, Käfer, Pilz, Maus, Frost. Achtung der Wildverbiss ist kein natürliches Ereignis.




Erläuterung
Bei Nachbesserungen sind Arbeitskosten sowie Saat- und Pflanzgut für die einmalige Durchführung innerhalb der Zweckbindungsfrist förderfähig.


4.6 Bewasserung von Kulturen

Beantragte Zuwendung €:

Waldort bzw. ZUNV\r,'é‘:]?anZize_ .. Anzahl bean-

IfdNr MaRnahmentitel Flurstlcks- scheids der Filr?(;]t;e Wieder- Ztlrﬁ?éﬁ_

Nr./Gemarkung Kulturbegrindung holungen dung €
1 ||bitte auswahlen I [ I [[1 | 0,00
2 |bitte auswahlen || | | “ ||1 | 0,00
3 ||bitte auswahlen [ (| I [[1 | 0,00
4 ||bitte auswahlen [ [ I |[1 | 0,00
5 ||bitte auswahlen [ I I |1 | 0,00
6 ||bitte auswahlen [ | | “ |1 | 0,00
7 |bitte auswahlen || | | “ ||1 | 0,00
8 |bitte auswahlen ” | | | |1 | 0,00
9 |[bitte auswahlen I | | 1 | 0,00
10 ([bitte auswahlen I | | IE | 0,00
0,00

Sonstige Angaben

H
H

Die MafRnahme wurde/wird vor Beginn bei der unteren Forstbehdrde formlos angezeigt, damit sie gegebenenfalls zeitnah berpriift werden kann.
Die Anzeige dient lediglich dem férderunschadlichen MaRnahmenbeginn.*

Mir ist bekannt, dass die Bewéasserung einer geférderten Kultur im Pflanzjahr sowie im ersten und zweiten Jahr nach der Pflanzung héchstens

dreimal jahrlich im Zeitraum von Méarz bis September geférdert wird. Eine wiederholte Férderung der Bewasserung ist friihestens nach sechs

Wochen méglich. Zum Nachweis der Maflnahme wird ein Fotonachweis bendtigt.*

|Die MaRnahme wurde bereits durchgefuhrt und kann abgerechnet werden - Anlage Verwendungsnachweis

Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche

Stand 24.07.2020



Erläuterung
Die Zuwendung erstreckt sich auf die Bewässerung von Kulturen im Pflanzjahr sowie im ersten und zweiten Jahr nach der Pflanzung.


5 Anlage von Holzlagerplatzen

Durchfiihrungszeit-

Forderfahige

Zweckbindungs

beantragte

Projektbeschreibung*

good

Zweckbindung einer Anlage erstrecken.

Lageplan (im Lageplan die IfdNr als eindeutige Zuordnung aufflihren)*

Naturschutzrechtliche und wasserrechtliche Genehmigung bei Anlage von Nasslagern

Naturschutzrechtliche Genehmigung fiir die Anlage von Trockenlagern, sofern es sich um bauliche Einrichtungen handelt

Hinweis: Die rechtlichen Genehmigungen fiir Nass- oder Trockenlager miissen sich tiber den gesamten Zeitraum der

[

Sonstige:

|Gehe zuriick zur Auswahl MaBnahmenbereiche|

IfdNr raun; i\éo(rlww wgﬂjﬁm - Projekttitel Gesarrr:te?tuosgaben frist Zuwendung €
) | | _ | || || 0,00
3 | - |
s @] ]
Summe 0,00 0,00
Anlagen

Stand 24.07.2020



Erläuterung
Gefördert wird die Anlage von Holzlagerplätzen. Darunter fallen Nass- und Trockenlager. 
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Stand: 19.05.2020

Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten nach Art. 13
DSGVO im Rahmen der Forderung der Nachhaltigen Waldwirtschaft (NWW)

1. Bezeichnung der Verarbeitungstatigkeit

Datenschutzerklarung im Zusammenhang mit der Férderung (Antrag auf Zuwendung) nach der
Verwaltungsvorschrift des Ministeriums fur Landlichen Raum und Verbraucherschutz tber die
Gewahrung von Zuwendungen fur Nachhaltige Waldwirtschaft (VwV NWW).

2. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen

Die nachfolgend genannten Dienststellen sind im Sinne des Art. 13 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO fir
die unter 1. genannte Verarbeitungstatigkeit verantwortlich:

e FUr das Forderverfahren und das Antragsformular:
Ministerium fur Landlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Wirttemberg (MLR)
Hausanschrift: Kernerplatz 10, D- 70182 Stuttgart
Postanschrift: Postfach 10 34 44, 70029 Stuttgart
Tel. +49 711/126-0
E-Mail: poststelle@mlr.bwl.de

e Fur die Bearbeitung der Antrage inkl. Verarbeitung der personenbezogenen Daten:
Regierungspréasidium (RP) Freiburg
Hausanschrift: Rathausgasse 33, 79098 Freiburg i.Br.
Postanschrift: Regierungsprasidium Freiburg, 79083 Freiburg i. Br.
Tel.: 0761/208-0
E-Mail: poststelle@rpf.bwl.de

Gesamtverantwortlicher fir die EU-kofinanzierten Fordermal3nahmen ist die Zahlstelle, die oben
genannten Stellen handeln als Teile der Zahlstelle.

3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten

Die behdrdlichen Datenschutzbeauftragten des MLR erreichen Sie unter:
datenschutz@mlir.bwl.de

Die behdordlichen Datenschutzbeauftragten des RP Freiburg erreichen Sie unter:
datenschutzbeauftragter@rpf.bwl.de

4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung
a) Zwecke der Verarbeitung

Die Erhebung, Bearbeitung und Speicherung lhrer im Antragsformular angegebenen Daten
und deren Verarbeitung sind fir den Zweck der Antragsbearbeitung und Auszahlung von
Fordermitteln sowie der Kontrollen von FordermalRnahmen notwendig und werden in den fir
die Bearbeitung vorgesehenen EDV-Systemen (FOKUS-Datenbank der
Landesforstverwaltung bzw. profil c/s des MLRS) bis zu ihrer L6schung gespeichert.
Weiterhin werden die Unterlagen in der Forderakte bis zum Ende der definierten
Aufbewahrungsfristen aufbewabhrt.





Daten des Forderantrags werden dartber hinaus zur Erstellung von anonymisierten
Auswertungen zur Forderung und zur Erledigung von Stellungnahmen durch das
Ministerium fUr Landlichen Raum und Verbraucherschutz, die Regierungsprasidien oder die
unteren Verwaltungsbehdrden in inrem jeweiligen Zusténdigkeitsbereich verwendet, wenn
dies fur die Zweckerfillung erforderlich ist.

Auf die Transparenzpflichten der Européischen Agrarfonds (ELER, EGFL) wird gesondert
hingewiesen (vgl. Erklarung der Antragstellerin / des Antragstellers).

b) Rechtsgrundlagen der Verarbeitung

Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b DSGVO verarbeitet. Die
Bearbeitung des Forderantrags stellt im Sinne dieser Rechtsgrundlage die Erfullung einer
vertragsahnlichen MalRnahme dar, die auf Anfrage des Antragstellenden erfolgt.

5. Empfanger oder Kategorien von Empfangern der personenbezogenen Daten
Ihre personenbezogenen Daten werden bei Erfordernis weitergegeben an:

- nachgeordnete Dienststellen (Untere Forstbehdrden) fir Zwecke der Antragsvorprifung,
Antragsberatung oder der Durchfiihrung von Kontrollen (Inaugenscheinnahmen,
Kontaktaufnahme bei Vor-Ort-Kontrollen...)

- den zusténdigen Stellen der Européischen Union, des Bundes und des Landes im Rahmen
ihrer Zustandigkeit und deren Beauftragten sowie Priforganen der Europaischen Union,
des Bundes und des Landes wie Rechnungsprufungsamt, Landesrechnungshof,
Européischer Rechnungshof, Europaische Finanzkontrolle, Europaische Kommission etc.

Das Ministerium fir Landlichen Raum und Verbraucherschutz Gbermittelt der Europaischen
Kommission einen jahrlich vorgesehenen Bericht gemal VO (EU) 2015/1589 Artikel 26. Dies ist
notwendig damit die Europaische Kommission die Beihilferegelungen verfolgen kann. In die
Berichterstattung flie3en diejenigen Informationen ein, die fur die Kommission notwendig sind, um
feststellen zu kdnnen, dass alle beihilferechtlichen Vereinbarkeitsvoraussetzungen erfillt sind. Die
Informationen werden nur fur die Zwecke der Berichterstattung und des Monitorings verwendet.

6. Ubermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland

Eine Ubermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Drittlander ist nicht vorgesehen.

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten

Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Bewilligungsstelle und dem Abschluss des
Fordervorhabens/-projektes unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen, die fur die
Aufgabenerfillung der Férderung mit EU-, Bundes- und Landesmitteln erforderlich ist, mindestens
jedoch fir die Dauer der Zweckbindungsfrist, aufbewahrt und gespeichert.

Dies ist bei Fordervorhaben / -projekten mit einer im Zuwendungsbescheid auferlegten
Zweckbindungsfrist (nach Landeshaushaltsordnung) nach Ablauf dieser Frist und zuséatzlich
weiteren 5 Jahren der Fall, frihestens jedoch nach 10 Jahren. Die Aufbewahrungsfrist von 10
Jahren gilt insbesondere fur Vorhaben / Projekte, die keiner Zweckbindungsfrist unterliegen.

Beginn der Aufbewahrungs- bzw. Zweckbindungsfrist ist der 1. Januar des auf die Schlusszahlung
(Endverwendungsnachweis) folgenden Kalenderjahres.





8. Betroffenenrechte

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) sowie ein
Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Loschung (Art. 17 DSGVO), auf Einschrankung der
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), ein Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21
DSGVO) sowie ein Recht auf Datenlibertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) zu.

Sollten Sie von lhren oben genannten Rechten hinsichtlich der Antragsbearbeitung Gebrauch
machen wollen, wenden Sie sich an die mit dem Datenschutz beauftragte Stelle des
Regierungsprasidiums Freiburg.

Bei Problemen zum Inhalt des Forderverfahrens und des Antragsformulars wenden Sie sich an das
MLR.

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten
gegen den Datenschutz verst6f3t, haben Sie, unbeschadet eines anderen verwaltungsrechtlichen
oder gerichtlichen Rechtsbehelfs, das Recht auf Beschwerde beim Landesbeauftragten fir den
Datenschutz Baden-Wirttemberg (poststelle@Ifdi.bwl.de).

Eine automatisierte Entscheidungsfindung geman Art. 22 Datenschutzgrundverordnung findet nicht
statt.

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten

Gemal Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b) der Europaischen Datenschutz-Grundverordnung ist die
Erhebung und Verarbeitung Ihrer Daten im Zusammenhang mit der Férderung nach VwV NWW
rechtmafig.

Die Angaben im Zuwendungsantrag (einschlie3lich der Anlagen) und die Einholung der Auskiinfte
durch die zustandigen Bewilligungsbehdrden sind fir die Bearbeitung der beantragten
Fordermalinahmen erforderlich (Artikel 30 EU-DSGV). Die Erhebung der personenbezogenen
Daten ist im Falle der Einreichung eines Forderantrags vorgeschrieben. Wenn Sie die
erforderlichen Daten nicht angeben, kann Ihr Antrag auf Zuwendung nicht bewilligt werden.

Abweichend hiervon ist die Kenntnis Ihrer Telefon- und Telefaxnummer, sowie Ihrer E-Mail-
Adresse nicht zwingend erforderlich, erleichtert jedoch die Antragsbearbeitung und eventuell
erforderliche Kontaktaufnahme im Fall von Ruckfragen. Eine Auskunft zu diesen Daten im
Antragsformular erfolgt gegebenenfalls auf freiwilliger Basis. Mit lhrer Unterschrift auf dem
Forderantrag stimmen Sie der Verarbeitung dieser Daten zu. lhre Einwilligung kbnnen Sie jederzeit
fur die Zukunft widerrufen. Die RechtmaRigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf
erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht beriihrt.






Antragsteller

Untere Forstbehorde

& \erwaltungsvorschrift tber die Gewahrung von Zuwendungen fur Nachhaltige
Waldwirtschaft in Baden-Wirttemberg vom 13.07.2020

hier: Zahlungsantrag (Verwendungsnachweis)
Forderung der Beseitigung der Folgen von Extremwetterereignissen im Wald

Bitte ankreuzen:

Antrag auf Abschlusszahlung (Endverwendungsnachweis) |:|

Hiermit wird der Zuwendungsantrag (Verwendungsnachweis) vorgelegt mit der Bitte um
Auszahlung der Zuwendung auf Grundlage der mit dem Verwendungsnachweis
nachgewiesenen zuwendungsfahigen Kosten.

Die erforderlichen Anlagen sind beigefiigt:

[ ] ggf. Rechnung

[ ] ggdf. Forstfachliche Stellungnahme als Anlage zum Verwendungsnachweis

[ ] gdf. Fotonachweis
[] Sonstige Unterlagen:

Seite: 1 von 5






Bestatigung

Es wird bestatigt, dass

Die allgemeinen und besonderen Auflagen und — Nebenbestimmungen des
Zuwendungsbescheides sowie Angaben aus dem Forderantrag beachtet wurden.

die Angaben vollstdndig und richtig sind und die MaRnahmen entsprechend den
Vorgaben der Bewilligung durchgefuhrt bzw. abgeschlossen worden sind.

die Ausgaben notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam verfahren wurde, die
Angaben mit den Biuchern und Belegen Ubereinstimmen

die durchgefihrte/n Mal3nahme/n nicht mit weiteren Zuwendungen gefordert
wird/werden.

Antragsteller/in

Ort

Datum

Unterschrift

Name (in Druckbuchstaben), Amtsbezeichnung bzw. Funktion

Verwendungsnachweis Seite: 2von 5






Kosten und Finanzierung der durchgefihrten Mal3hahmen
Die weilRen Leerfelder sind vom Antragsteller auszufillen.

VOLLZUG - ANTRAGSTELLER

Nr. MaRnahme Waldort bzw. Flurstiick

vollzogene Einheiten

[E]

Monate der
Einlagerung bei
Nasslagerung [F]

beantragte Zuwendung (EUR)

10

Summe

Verwendungsnachweis Seite: 3von 5






PRUFUNG - UNTERE FORSTBEHORDE (gem.Inaugenscheinnanme)

|:|ja Dnein

Dja I:lnein

Dja |:|nein

[ ]ia [ Jnein

I:lja |:|nein

|:|ja Dnein

|:|ja I:lnein

|:|ja |:|nein

|:|ja |:|nein

Dja Dnein
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Prifvermerk untere Forstbehorde Datum Handzeichen

|:| Die Unterlagen sind vollstandig. Alle notwendigen Anlagen liegen vor.

Die MalRnahme wurde nicht vor dem 01.01.2020 begonnen.

Die MaRnahme wurde der UFB vorab angezeigt.

Der Auszahlungsmindestbetrag wurde erreicht.

Die Zeichnungsbefugnis fuir den Zahlungsantrag ist gegeben.

OO O o)

Die Belege inkl. MwSt- und Skontoabzug / Rabatte sind gepruft.

Sachlich und rechnerisch richtig:

(Ort, Datum, Name, Unterschrift)

Weitere Hinweise fiur die Bewilligungsbehdrde:

Prufvermerk Regierungsprasidium Freiburg

. Datum Handzeichen
Freigabe der Zahlung

|:| Der Priifvermerk der unteren Forstbehoérde ist vollstandig.

Die Forstfachliche Stellungnahme ist vorhanden.

Der Antrag wird als Sammelantrag / gemeinschaftlicher Antrag gestellt.

Die Einverstandniserklarung /-en sind vorhanden.

Der Lageplan ist vorhanden.
(Holzlagerplatze eingezeichnet in Karte, Abstand min. 500 m zum nachsten Nadelbestand)

Fehlende Unterlagen/ Dokumente nachgefordert am:

Benennung der fehlenden Dokumente:

Alle erforderlichen Unterlagen liegen vollstandig vor am:

Der MaRnahmenvollzug wurde erfasst.

Der Auszahlungsbetrag wurde korrekt hergeleitet.

oo oot

Die Auszahlung wurde in FOKUS gebucht.

Zahlung freigegeben:

(Ort, Datum, Unterschrift)

Sonstige Bemerkungen:
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Erklarung
der Antragstellerin / des Antragstellers

1. Allgemeine Verpflichtungen der Antragstellerin / des Antragstellers:

Ich habe zu den von mir beantragten FérdermalBRnahmen die beim Landratsamt zur Einsicht
ausliegenden und unter http://www.foerderung.landwirtschaft-
bw.de/pb/,Lde/Startseite/Foerderwegweiser abrufbaren Rechtsgrundlagen (Rechtsvorschriften der

Europaischen Union, des Bundes und des Landes, einschlie3lich der Landesrichtlinien und
Verwaltungsvorschriften) sowie die nachstehenden Versicherungen, Erklarungen und sonstigen
Ausfiihrungen zur Kenntnis genommen und erkenne sie fur mich als verbindlich an:

Verwaltungsvorschrift des Ministeriums fur Landlichen Raum und Verbraucherschutz tiber die
Gewahrung von Zuwendungen fir Nachhaltige Waldwirtschaft (VwV NWW)

Allgemeine Nebenbestimmungen fir Zuwendung zur Projektférderung (ANBest-P/K)
MaRnahmenspezifische Merkblétter

Ich versichere, dass

meine in diesem Zuwendungsantrag gemachten und in den Anlagen enthaltenen Angaben
vollsténdig und richtig sind;

ich keine anderen 6ffentlichen Mittel fir den gleichen Tatbestand unzuléssig von Dritten erhalten
bzw. beantragt habe.

der Forstbetrieb nach den Grundsatzen der naturnahen Waldwirtschaft geftihrt wird.

es sich bei meinem Unternehmen nicht um ein ,Unternehmen in Schwierigkeiten“ im Sinne der
Mitteilung der Kommission (ABI. 2014/C 249/01) Leitlinien fur staatliche Beihilfen zur Rettung
und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten handelt.

sich mein Unternehmen (nur landwirtschaftliche Betriebe) mit keinem Unternehmensteil in
Auflésung befindet, weder nach § 41 Satz 1 noch nach § 69 Abs. 3 Satz 1 des
Landwirtschaftsanpassungsgesetzes.

Uber mein Unternehmen zum Zeitpunkt der Antragstellung weder ein Insolvenzverfahren erdffnet
noch vom Insolvenzgericht Sicherungsmafnahmen nach 88 21 ff. der Insolvenzordnung
angeordnet wurden.

gegen mich bzw. gegen eine fur mich handelnde Person in den letzten funf Jahren keine GeldbulRe
von wenigstens 2.500 Euro nach § 404 Absatz 2 Nummer 3 des Dritten Buches Sozialgesetzbuch
rechtskraftig verhangt wurde oder ich bzw. eine fiir mich handelnde Person nach den 8§ 10, 10a
oder 11 des Schwarzarbeitshekdmpfungsgesetzes zu keiner Freiheitsstrafe von mehr als drei
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen rechtskréftig verurteilt wurde.

Mir ist bekannt, dass

der Antrag im Falle fehlender oder nicht fristgemalf3 nachgereichter Unterlagen abgelehnt werden
kann.

von der zustdndigen Behodrde weitere Unterlagen, die zur Beurteilung der Antragsberechtigung, der
Antragsvoraussetzungen sowie zur Festsetzung der Hohe der Férderung erforderlich sind, auch fiir
die Vergangenheit angefordert werden kénnen.

kein Rechtsanspruch auf die Bewilligung des Antrags besteht.
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- for die Angaben in diesem Antrag keine Rechtsverpflichtung aufgrund einer Rechtsvorschrift
besteht, die Erteilung dieser Auskiinfte jedoch Voraussetzung fir die Gewahrung von
Rechtsvorteilen und daher fir die Bearbeitung des Antrags erforderlich ist (§ 11 Abs. 2 Satz 3
LDSG) und der Antrag nur Gber EDV bearbeitet werden kann.

- die zustandige Behoérde unter den Voraussetzungen des § 36
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwVfG) Auflagen auch nachtraglich aufnehmen, andern
oder erganzen kann

- mir keine Zahlungen zustehen, wenn ich die fir den Erhalt solcher Zahlungen erforderlichen
Voraussetzungen kinstlich geschaffen habe, um einen den Zielen der betreffenden
Stitzungsregelung zuwiderlaufenden Vorteil zu verschaffen.

- Doppelfinanzierungen des gleichen Tatbestandes unzuléssig sind.

- Offentliche Fordermittel von anderen Dienststellen, Kommunen, Landkreisen oder einer Férderbank
(auch nach Erteilung eines Zuwendungsbescheids) zu benennen sind.

- Bund und Lander sowie juristische Personen, deren Kapitalvermdgen sich zu mindestens 25% in
den Handen der vorgenannten Kérperschaften befindet, als Zuwendungsempfangende
ausgeschlossen sind.

2. De-minimis-Beihilfen

Mir ist bekannt, dass bei der Férderung im Rahmen der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 der
Kommission vom 18. Dezember 2013 tUber die Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags uber
die Arbeitsweise der Européischen Union auf De-minimis-Beihilfen pro Antragsteller/Antragstellerin
der Hochstbetrag von 200.000 Euro innerhalb von drei Steuerjahren (laufendes und die zwei
vorangegangenen Steuerjahren) einzuhalten ist. Eine entsprechende Erklarung ist im Falle einer
Beantragung auf De-minimis-Beihilfe beigefiigt.

3. Subventionserhebliche Tatsachen

Mir ist bekannt, dass alle Angaben meines Antrags — einschlieRlich aller Anlagen —
subventionserhebliche Tatsachen im Sinne von § 264 des Strafgesetzbuches in Verbindung mit § 1
des Landessubventionsgesetzes vom 1. Marz 1977 (GBI. S. 42) in Verbindung mit § 2 des
Subventionsgesetzes vom 29. Juli 1976 (BGBI. | S. 2037) sind.

Ich erklare, dass die Griindung meines Unternehmens bzw. die Umwandlung in eine andere
Rechtsform nicht der missbréauchlichen Umgehung der Bestimmungen Uber Begrenzungen von
Beihilfezahlungen im Sinne des Subventionsgesetzes dient.

Mir ist bekannt, dass

- ich nach 8 3 Abs. 1 des Subventionsgesetzes verpflichtet bin, der zustandigen Behorde
unverziglich alle Tatsachen mitzuteilen, die Auswirkungen auf die Bewilligung, die Gewahrung, die
Weitergewahrung, die Inanspruchnahme oder das Belassen der Beihilfezahlungen haben oder ihr
entgegenstehen oder fiir die Rickforderung der Leistungen erheblich sind;

- falsche, unvollstandige oder unterlassene Angaben zur Strafverfolgung fihren kénnen und mir
auch die Kosten fur KontrollmalZnahmen auferlegt werden kénnen;

- die zustandige Behorde verpflichtet ist, Tatsachen, die den Verdacht eines Subventionsbetrugs
begriinden, der Strafverfolgungsbehdrde mitzuteilen.

Zu den subventionserheblichen Tatsachen gehdren insbesondere

- die Angaben dieses Antrags und in den beigefligten Anlagen sowie in den dazu nachgereichten
oder nachgeforderten Unterlagen;

- die Angaben in den Verwendungsnachweisen und den Belegen tber die durchgefihrten
Investitionen;

- die Sachverhalte, von denen der Wiederruf oder die Riicknahme der Bewilligung und die
Erstattung der Zuwendung abhangen.

4. Prif- und Betretungsrechte

Mir ist bekannt, dass den zustandigen Behoérden der Europaischen Union, des Bundes und des
Landes im Rahmen ihrer Zustandigkeit und deren Beauftragten sowie ihren Priiforganen im Rahmen
ihrer Befugnisse
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- das Betreten von Betriebs-, Geschafts- und Lagerraumen sowie von Betriebs- oder
Vertragsflachen gestattet ist.

- (auch nachtraglich) das Recht haben, das Vorliegen der Voraussetzungen durch Kontrollen (z.B.
durch Besichtigung an Ort und Stelle, einschlie3lich Entnahme von Pflanzen- und Bodenproben)
zur prufen und entsprechende Auskiinfte einzuholen.

- auf Verlangen von den Zuwendungsempfangenden die in Betracht kommenden Biicher,
Aufzeichnungen, Belege, Rechnungen, Schriftstiicke, Datentréger und Karten sowie die sonstigen
Unterlagen zur Einsicht zur Verfiigung zu stellen sowie Auskinfte zu erteilen sind und die
erforderliche Unterstiitzung zu gewéhren ist. Diese Pflicht zur Mitwirkung, namentlich auch zur
Herausgabe von (auch Personal-)Daten der Beteiligten, gilt ausdriicklich auch fur Falle der
Weitergabe von Foérdermitteln an Dritte (soweit zulassig) oder der Verwendung von Fordermitteln
fur Dritte (soweit zul&ssig) oder unter Beteiligung von Dritten (soweit zuléssig).

- bei automatisiert gefihrten Aufzeichnungen der Zuwendungsempféanger verpflichtet ist, auf eigene
Kosten die erforderlichen Ausdrucke zu erstellen, soweit die genannten Stellen und Priforgane
dies verlangen.

Ich habe ausdricklich zur Kenntnis genommen, dass der Zuwendungsbescheid widerrufen
und die Zuwendung zuriickgefordert wird, wenn der Zuwendungsempfénger oder eine von
diesem beauftragte oder bevollméachtigte Person die Kontrolle verhindert und/ oder sich seinen
insofern bestehenden Mitwirkungspflichten verweigert.

5. Aufbewahrungsfrist

Ich verpflichte mich, alle Unterlagen, Aufzeichnungen, Belege, Blicher und Bauplane sowie sonstige
Antragsunterlagen mindestens finf Jahre, jedoch langstens fir die im Bewilligungsbescheid genannte
Zweckbindungsdauer ab 01. Januar des auf die Schlusszahlung (des Endverwendungsnachweises)
folgenden Kalenderjahres aufzubewahren, soweit nicht nach anderen Rechtsvorschriften eine langere
Aufbewahrung vorgeschrieben ist. Die Bewilligungsbehdrde kann im Einzelfall eine langere
Aufbewahrungsfrist anordnen.

6. Verzinsung

Zu Unrecht gewéhrte Betrage sind zuriickzuzahlen. Gegebenenfalls werden fur den zu Unrecht
gewahrten Betrag gemal Artikel 63 der Verordnung (EU) Nr. 1306/2013 i.V.m. § 49a des
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwV{G) Zinsen berechnet.

7. Datenschutz

Mir ist bekannt, dass fir die Angaben in diesem Zuwendungsantrag keine Verpflichtung auf Grund
einer Rechtsvorschrift besteht. Die Angaben im Zuwendungsantrag (einschlielich der Anlagen) und
die Einholung der Auskiinfte durch die zustédndigen Bewilligungsbehdrden sind zur Bearbeitung der
beantragten Férdermaf3nahmen erforderlich (8 14 Abs. 1 Landesdatenschutzgesetz (LDSG)). Der
Antragsteller/ die Antragstellerin hat ein Recht auf Auskunft tiber die zu seiner/ ihrer Person
gespeicherten Daten und den Zweck der Datenverarbeitung (8 21 Abs. 1 LDSG) sowie auf
Berichtigung unrichtiger Daten (§ 22 LDSG).

Ich bin damit einverstanden, dass die von mir vorgegebenen Daten zur Erstellung von
anonymisierten Auswertungen und zur Erledigung von Stellungnahmen als Trager offentlicher
Belange durch das Ministerium fiir Landlichen Raum und Verbraucherschutz, die Regierungsprasidien
oder die unteren Verwaltungsbehorden in ihrem jeweiligen Zustandigkeitsbereich verwendet werden.

Die Einverstandniserklarung ist widerruflich erteilt. Mir ist bekannt, dass im Falle des Widerrufs dem
Antrag nicht entsprochen werden kann.
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		13. Sonstige Bestimmungen




Forstfachliche Stellungnahme als Anlage zum Verwendungsnachweis
zur Forderung nach Nummer 9.7 der VwV NWW, "Aufarbeitung und waldschutzwirksame Bearbeitung von Schadholz"

UFB und Forstrevier: Revierleiter/-in:
Antragsteller: UD-Nummer:
Uberprufter - Ggf. Weitere Verwz_andungs_,-
Nr. | Bestand/Waldort ng;ezsg(:,:mBeelgﬁgztlgten T e— nachweis plausibel Ggf. Bemerkungen
Betriep |2 StADUIndex o0 Person/en ja nein
bzw. Flurstiick
1
2
3
4
5
6
Ergebnis:

|:|Ja |:| Nein Bearbeitet wurde Holz aus Flachen, die Wald im Sinne von § 2 des Bundeswaldgesetzes sind.

|:|Ja |:| Nein Antragstellende sind nicht Bund und Lander sowie juristische Personen, deren Kapitalvermogen sich zu mindestens
25% in den Handen dieser Institutionen befindet.

|:|Ja |:| Nein Es gibt keine Indizien, dass die MaRnahmen forstfachlich nicht sinnvoll und nicht zweckmagig waren, sie nicht im Sinne der Férderbestimmungen durchgefihrt
wurden und die Angaben im Verwendungsnachweis insbesondere hinsichtlich der abgerechneten Holzmengen nicht plausibel sind.

|:|Ja |:| Nein Es gibt keine Indizien, dass MalRnahmen des regularen Holzeinschlags beantragt wurden, bei denen keine Befallsgefahrdung vorlag.

|:|Ja |:| Nein Nur Aufarbeitung von Schadholz nach Nr. 9.7.1.1 der VwV NWW: Es gibt keine Indizien, dass eine waldschutzwirksame Beseitigung oder
Zerkleinerung von bruttauglichem Restholz im Zuge der Durchfiihrung der MalRnahme unterlassen wurde.

Datum, Unterschrift RL
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4.2 Det

Das Detailblatt muss zwingend vor der Bearbeitung lokal abgespeichert werden!

ailplanung Wiederbewaldung durch Pflanzung [bitte auswéhlen

BetriebsgroRe:*

bitte auswahlen

Pflanzflache:* |:| ha

Baumart

BA-Anteil% an
Gesamtflache

forderfahige
Pflanzverband Stiick/Flache | Pflanzenzahl/
Flache

Planung

Rahmen (%)

Laubbaumanteil mind.
Einzelnachweis fur Saat/Grofl3pflanzen 40 %
Vorhandener Anteil Naturverjingung

Summe Laubholzanteil

LI | 0 0

Bitte hier die geplanten Laubbaumarten angeben.

1l

Nadelbaumanteil max.
Einzelnachweis fur Saat/GroRpflanzen 60 %
Vorhandener Anteil Naturverjingung

Summe Nadelholzanteil

| X ] 0 0

Bitte hier die geplanten Nadelbaumarten angeben.

il

Summe 0 0
Berechnung der Zuwendung €/Stck Anzahl ergibt €

Grundfordersatz 0,00 0,00

Wuchshiillen fl];l 0,00 0,00

zertifizierte Pflanzen 0,10 0,00

Vorauss

0
[ ]

Wildlinge 1,00 0,00
[ ]

ichtl. Nettokosten Saat/GroR3pfl. 0% 0,00

Summe

Zuwendung 0,00

[]

[l

Zusatzangaben bei Wiederbewaldung

Mir ist bekannt, dass der Laubbaumanteil mindestens 40 % der Gesamtflache betragen muss.
Ausgenommen hiervon ist der WET »Tannen-Mischwald«. Hier kann der Laubbaumanteil 30 % der
Gesamtflache betragen, wenn der Tannenanteil ebenfalls mindestens 30 % der Gesamtflache betragt.
Bei Weildtannenvorbauten ist kein Laubbaumanteil erforderlich.*

Mir ist bekannt, dass ab einer Malnahmenflache von 0,3 Hektar mindestens zwei Baumarten mit jeweils
mindestens 10 % Flachenanteil erforderlich sind. Ab einer Malinahmenflache von einem Hektar missen
drei Baumarten mit jeweils mindestens 10 % Flachenanteil vorkommen. Der Anteil einer Baumart darf

dann 75 % Flachenanteil nicht Gberschreiten. Baumarten der Naturverjingung werden hierauf angerechnet.”

Mir ist bekannt, dass Baumarten, die in Baden-Wirttemberg nicht heimisch sind, keinen héheren Anteil
als 50 % der Verjuingungsflache einnehmen dirfen. Zu den nicht heimischen Baumarten zéhlen
Baumarten, die nach der Eiszeit nicht mehr heimisch waren, wie beispielsweise Roteiche und Douglasie.*

Drucken
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Hinweis Wuchshüllen

Wuchshüllen werden gefördert für Trauben- und Stieleichen. Für die klimaangepassten Baumarten Spitzahorn, Kirsche, Elsbeere, Speierling, Wildobstarten, Flaumeiche, Zerreiche, ungarische Eiche, Platane, Winter- und Sommerlinde sowie Baumhasel wird eine maximale Anzahl an Wuchshüllen von 400 Stück je Hektar gefördert. Insgesamt werden maximal 4.400 Wuchshüllen pro Hektar gefördert. Wuchshüllen sollten nach Ablauf ihrer Zweckbestimmung wieder aus dem Wald entfernt werden.
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